
 

   

1. Allgemeine Hygienemaßnahmen 
- Sämtliche zu beachtende Hygienemaßnahmen und Regelungen werden an die 

teilnehmenden Teams, Trainerinnen sowie Mitarbeiter*innen kommuniziert. Ein 
Aushang im Kassenbereich sowie am schwarzen Brett ist ebenfalls vorhanden. 

- Anwesenheitslisten für die einzelnen Trainingseinheiten werden geführt. 
- Gruppenstärke maximal 7 Teilnehmer*innen pro Trainerin. Wobei die 

Gruppenstärke bei den Welpen- und Anfängergruppen auf maximal 5 
Teilnehmer*innen  reduziert wird. Um die Hygienemaßnahmen einhalten zu 
können, verzichten wir momentan auf  freie Welpenspieleinheiten.   

- Die Einhaltung der Maßnahmen werden regelmäßig überprüft.  
- Handdesinfektionsmittel wird vor dem Betreten und Verlassen der Vereinsanlage 

bereitgestellt.   
- Beim Betreten der Vereinsanlage haben die Teilnehmer*innen die Maskenpflicht 

(OP oder FFP2Maske) zu beachten und den Mindestabstand von 2 Metern 
einzuhalten.  

- Im eigentlichen Unterricht, auf den Trainingsflächen kann auf den Mund-Nasen-
Schutz verzichtet werden.  Soweit dies nicht ggf. doch durch die Trainerinnen 
angeordnet wird.  

- Die Hunde kommen bitte, wie im normalen Regelbetrieb auch, bereits gelöst auf 
das Vereinsgelände. Falls doch mal ein Unglück auf dem Vereinsgelände 
passieren sollten, bitte Kotbeutel bereit halten und diese werden von den 
Teilnehmer*innen zum Entsorgen auch wieder mitgenommen. 

- Die Freilaufflächen auf dem Vereinsgelände stehen momentan für Spieleinheiten 
leider nicht zur Verfügung. 

- Das 1 x monatliche Stadttraining wird zur Zeit ausgesetzt, als Ersatz wird Training 
auf dem Vereinsgelände angeboten. 

2. Nutzung der Vereinsanlage/Training  
- An den jeweiligen abgestimmten Kurszeiten gewährleisten die Trainer*innen den 

Zutritt zur gebuchten Trainingszeit: 
• nacheinander unter Einhaltung des Mindestabstandes von 2 Metern. 
• um persönliche Kontakte zu minimieren, werden dort wo möglich, markierte 

Wegeführungen nach dem Einbahnstraßen-Prinzip die Laufwege vorgegeben 

 

 



 

                                                   
• wenn möglich, bitte für die Bezahlung 10er Karte einsetzen oder die 

Trainingsgebühr passend mitbringen. Im Kassenbereich ist es für die 
Teilnehmer*innen verpflichtend dem Mund-Nasen-Schutz zu tragen sowie 
den Mindestabstand von 2 Metern einzuhalten. Desinfektionsmittel, um die 
Hände zu desinfizieren, steht am Kassenbereich bereit 

• jeder Teilnehmer verwendet nur die eigenen Motivationsgegenstände (Futter, 
Spielzeug) und sonstige benötigte Utensilien 

• die für das Training benötigten Geräte dürfen nur von den Trainer*innen mit 
ausgesuchten Helfern*innen aus dem Geräte-Container rausgeholt und  
aufgebaut werden. Beim Aufbau und Abbau werden Handschuhe und der 
Mund-Nasenschutz getragen.  

• es stehen keine Aufenthaltsflächen (Bänke/Pavillion/Container) zur Verfügung 
• es werden keine Speisen oder Getränke angeboten. Getränke für den 

Eigenbedarf müssen in eigenen Gefäßen mitgebracht werden und leere 
Flaschen etc. auch wieder mitgenommen werden. 

• Die Dixi-Toiletten stehen nur im absoluten Notfall für die Teilnehmer zur 
Verfügung.  Wasser- und Seifenspender, Handtuchpapier sowie 
Desinfektionsmittel stehen für den Notfall dort bereit.  

• Besucher sind nicht zulässig 
• Zuschauen der Teilnehmer*innen in den anderen Gruppen ist nicht zulässig 
• die Teilnehmer*innen verpflichten sich zu einer raschen An- und Abreise, 

jedoch frühestens 15 Minuten vor dem Trainingsbeginn und unverzüglich 
nach dem Trainingsende.  

3. Distanzen 
• Die Trainerinnen gestalten die Übungen so, dass die 2 m Distanz eingehalten 

werden können. 
• Alle Anwesenden halten die Distanz von 2 m auf der gesamten Vereinsfläche 

ein. 
• Ausnahme bei Eskalationen: Da darf die Distanz durch die Trainerin von 2 m 

kurzfristig unterschritten werden. Wenn möglich Mundschutz aufsetzten 
4. Erkrankte 

• Personen mit Krankheitssymptomen dürfen das Gelände nicht betreten und 
an den Trainingseinheiten nicht teilnehmen 

• Tiere aus COVID-Haushalten dürfen das Gelände nicht betreten und an den 
Trainingseinheiten auch nicht teilnehmen 



	

	

	 	

	

Zusatz	zum	Hygienekonzept	v.	15.03.2021		

01.05.2021	Änderung	Welpenspielen	

	

Wir	haben	bei	den	letzten	Trainingseinheiten	festgestellt,	dass	die	Einheit	„das	Welpenspielen“	

unseren	kleinen	Schülern,	den	Welpen	und	natürlich	auch	den	Hundeführern	doch	recht	

fehlt.		Deshalb	haben	wir	den	Freilauf	für	die	Welpen	in	diesen	kleinen	Gruppen	wieder	aufleben	

lassen.	Sämtliche	AHA-Regeln,	Hygienemaßnahmen	werden	natürlich	auch	hier	eingehalten.		

	

	



	

	

	 	

	

Zusatz	zum	Hygienekonzept	v.	15.03.2021	

	

Es	gilt	ab	dem	10.05.2021	zusätzlich	die	Testpflicht:	
	
Trainer	und	auch	Teilnehmende	dürfen	nur	am	Training	teilnehmen,	wenn	ein	negatives	
Testergebnis	nicht	älter	als	24	Stunden	wie	folgt	vorliegt:	
	
a) Bescheinigung	über	einen	negativen	Schnelltest	aus	der	Apotheke	oder	Testzentrum.	Der	

Nachweis	muss	erbracht	werden.	 	
b) Vollständiger	Impfschutz	(gültig	14	Tage	nach	der	zweiten	Impfung	
c) Genesene	mit	Bescheinigung	der	Krankheit	(28	Tage	nach	der	Genesung	und	max.	6	

Monate)	
	
	
	
	
	
	
	


